
 

Ausschuss für Kultur (&) 
 
Kassel, 9. September 2011 

 
 

Niederschrift 
 

über die 2. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Kultur 

am Donnerstag, 1. September 2011, 17:00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 
 
Anwesende:  Siehe Anwesenheitsliste 
 (Bestandteil der Niederschrift) 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

 

1. Grimm-Museum 101.17.123 
 
 

2. Umbenennung Musikakademie 101.17.147 
 

 

3. Touristische Nutzung Kasseler Musiker- und Komponistennamen 101.17.148 
 
 

4. Haus der Musik 101.17.149 
 

 

5. Reader-Printer für das Stadtarchiv Kassel 101.17.154 
 

 

6. Angebote für Besucher der documenta 13 101.17.155 
 
 

7. Renthof 101.17.165 
 

 

8. Ankauf Landesbankgebäude 101.17.166 
 
 

9. Brüder-Grimm-Museum 101.17.167 
 

 
 
Vorsitzende  Fürsch eröffnet die mit der Einladung vom 25.08.2011 ordnungsgemäß einberufene 
2. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
Stadtverordneter Dr. Westerburg, CDU-Fraktion, zieht den Tagesordnungspunkt 
5. Reader-Printer für das Stadtarchiv Kassel 
 Antrag der CDU-Fraktion 
 - 101.17.154 - 
für seine Fraktion zurück. 
 
Auf Antrag von Stadtverordneten Oberbrunner, FDP-Fraktion, werden die Tagesordnungspunkte 
1. Grimm-Museum 
 Anfrage der FDP-Fraktion 
 - 101.17.123 - 
und 
9. Brüder-Grimm-Museum 
 Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
 - 101.17.167 - 
wegen Sachzusammenhangs gemeinsam zur Beratung aufgerufen. 
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Vorsitzende Fürsch teilt den Mitgliedern mit, dass die Dezember Sitzung des Ausschusses am 
07.12.2011 statt finden wird und nicht wie geplant am 08.12.2011. 
 
Vorsitzende Fürsch ruft die Tagesordnungspunkte 1 und 9 gemeinsam zur Beratung auf. 
 
 

1. Grimm-Museum 
Anfrage der FDP-Fraktion 
- 101.17.123 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Existiert eine Alternativplanung für die Erstellung eines neuen Grimm-Museums, wenn ein 
Neubau auf dem Weinberg aus Kostengründen nicht realisiert werden kann? 

 
Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage und die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
Er sagt die schriftliche Antwort zum Protokoll zu. 
 
Vorsitzende Fürsch erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen 
für erledigt. 
 

9. Brüder-Grimm-Museum 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
- 101.17.167 - 

 
Anfrage 
 
Zur Umsetzung des Brüder-Grimm-Museums fragen wir den Magistrat: 
 

1. Wie ist der Stand des Museumskonzepts? 
 

2. Wie ist der Inhalt und Zeitplan des Architekturwettbewerbs? 
 

3. Wie soll die Öffentlichkeit informiert und beteiligt werden? 
 
Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage. Nach Beantwortung der Nachfragen sagt er 
zu, das Gesamtkonzept „Brüder Grimm Kassel“ dem Protokoll beizufügen. 
 
Vorsitzende Fürsch erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen 
für erledigt. 
 
 

2. Umbenennung Musikakademie 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.147 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, eine Namensumbenennung der Musikakademie Kassel in 
die Wege zu leiten und sie in einen Namenszusammenhang mit einem Kasseler 
Komponisten (z.B. Spohr, Mahler, Schütz) zu setzen und gemeinsam mit der 
Musikakademie sowie den betreffenden Gesellschaften und Gremien einen Vorschlag zu 
erarbeiten. 
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Stadtverordneter Leitschuh, CDU-Fraktion, begründet den Antrag. 
Im Rahmen der Diskussion beantwortet Oberbürgermeister Hilgen die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Kultur fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag der CDU-Fraktion betr. Umbenennung Musikakademie, 101.17.147, 
wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Hanemann 
 
 

3. Touristische Nutzung Kasseler Musiker- und Komponistennamen 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.148 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche Bedeutung hat für den Magistrat die Pflege und Förderung der namhaften Kasseler 
Komponisten wie Spohr, Mahler, Schütz…? 

 
2. Welche touristische Bedeutung wird diesem Thema beigemessen? 

 
3. Welche konkreten Schritte zu einer besseren Vermarktung könnten noch unternommen 

werden und sind für die nächste Zeit geplant, damit andere Städte uns nicht den „Rang 
ablaufen?“ 

 
Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen. Er 
sagt zu, die schriftliche Antwort der Anfrage dem Protokoll beizufügen. 
 
Vorsitzende Fürsch erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen 
für erledigt. 
 
 

4. Haus der Musik 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.149 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Wie bewertet der Kulturdezernent die bekannten Vorschläge diverser kultureller Träger, wie 
z.B. des Bärenreiter Verlages, Spohr-Gesellschaft etc. zur Errichtung eines „Hauses der 
Musik“ für die Musikakademie und/oder für andere musikalische Träger der Stadt? 
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Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen. 
Er sagt zu, dass er eine schriftliche Beantwortung der Anfrage zum Protokoll beifügen lässt. 
 
Vorsitzende Fürsch erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen 
für erledigt. 
 
 

5. Reader-Printer für das Stadtarchiv Kassel 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.154 - 

 
Der Antrag wurde von der Antrag stellenden Fraktion zurückgezogen. 
 
 

6. Angebote für Besucher der documenta 13 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.155 - 

 
Anfrage 
 
Die documenta 13 bringt viele Gäste nach Kassel. Eine große Zahl bleibt auch mehrere Tage. 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Welche Maßnahmen ergreift das Kulturamt / die Stadt Kassel vor und während der 
documenta 13, damit die Ausstellungsbesucher abends auf lokale Veranstaltungen 
hingewiesen werden? 

 
2. Gibt es ein städtisches „Rahmenprogramm“ mit diesbezüglichen Publikationen? 

 
3. Welche Kooperationspartner gibt es bei diesem Thema (Kassel Marketing etc.)? 

 
4. Welche Unterstützung könnte die Präsenz der lokalen Kulturszene und den 

Servicegedanken für die abendlichen Gäste noch verbessern, ist aber momentan aus 
Kostengründen nicht möglich? 

 
Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage. Er und Frau Rhiemeier, Leiterin Kulturamt, 
beantworten die Nachfragen der Mitglieder. 
 
Vorsitzende Fürsch erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen 
für erledigt. 
 
 

7. Renthof 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
- 101.17.165 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, im nächsten Ausschuss für Kultur über das Gutachten der 
Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft (GWG) zu den Nutzungsmöglichkeiten des 
Renthofs zu berichten. Das Gutachten soll den Ausschussmitgliedern nach Möglichkeit 
vorab zur Kenntnis gegeben werden. 

 
Stadtverordneter Nolda, B90/Grüne, begründet den gemeinsamen Antrag. 
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Der Ausschuss für Kultur fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne betr. Renthof, 
101.17.165, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Döhne 
 
 

8. Ankauf Landesbankgebäude 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
- 101.17.166 - 

 
Anfrage 
 
Während der Verhandlungen zum Ankauf des Szeemann-Archivs wurde über den Kauf des 
Landesbankgebäudes verhandelt.  
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie bewertet der Magistrat die Gespräche mit dem Land Hessen bezüglich eines 
Ankaufs des Landesbankgebäudes? 

 
2. In welcher Form hat sich der Magistrat von dem aktuellen Zustand des Gebäudes 

informiert? 
 

3. Welche unterschiedlichen Möglichkeiten der Nutzung bietet das Gebäude nach Ansicht 
des Magistrats? 

 
4. Hat der Magistrat auch nach dem erfolglosen Versuch das Szeemann-Archiv 

anzukaufen, die Absicht das Landesbankgebäude zu erwerben? 
 
Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage. Auch die sich anschließenden Nachfragen der 
Ausschussmitglieder werden von ihm beantwortet. 
 
Vorsitzende Fürsch erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen 
für erledigt. 
 
 
 

 
Ende der Sitzung: 18:15 Uhr 
 
 
 
 
 
Ruth Fürsch Nicole Schmidt 
Vorsitzende Schriftführerin
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